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Kursbeschreibung:  
Klimawandel hat die Wirkung eines Risikobeschleunigers (threat multiplier). Die Wahrscheinlichkeit von Instabilität und gesellschaftlichen Spannungen wird auf der 

Grundlage bereits existierender Herausforderungen erhöht, da Konflikte über Land- und Ressourcennutzung einen Hauptfaktor für gewaltsame Auseinandersetzungen 

darstellen. Durch den Klimawandel und die immerwährend steigende Weltbevölkerung mit erhöhten Lebensstandards kommt es zu einem anwachsenden 

Ressourcenverbrauch. Der Pathways for Peace Bericht der Weltbank und VN von 2018 gibt an, dass 40-60 % aller innerstaatlichen bewaffneten Konflikte seit den 1960er 

Jahren durch Konflikte um natürliche Ressourcen ausgelöst, finanziert bzw. aufrechterhalten wurden.  

Das Seminar befasst sich mit komplexen, kontrovers diskutierten Themen in Bezug auf „Klima“ und „Konflikt“ sowie multilateral, regional und lokal friedensfördernden 

Vorgehensweisen um Konfliktsensibilität, Kooperation und die gewaltfreie Bearbeitung der Konflikte sicherzustellen. Für geplante Klimaschutzmaßnahmen sollen 

Konfliktdynamiken im konkreten Kontext wahrgenommen und berücksichtigt werden. Ebenso ist es erforderlich, dass sich Krisenfrühwarnmechanismen mit 

Klimawandelfolgen befassen und eine Stärkung der zivilen Konfliktbearbeitung fördern. Anhand von Fallbeispielen werden dazu multiperspektivische Analysen und 

Reflexionsformen entwickelt. 

Ziele:  
Ziel der Veranstaltung ist es, einen Überblick über den Zusammenhang von Klimawandel und Friedenspolitik herzustellen. Studierende sollen wesentliche Begriffe, Theorien 

und Ansätze des Themenfeldes „Klimainduzierte Konflikte“ kennen und exemplarisch als Fallbeispiele in Hinblick auf gegenwärtige Kontroversen und Herausforderungen der 

internationalen Klima- und Friedenspolitik reflektieren und analysieren können.  
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Bewertung 

Prüfungsform: Präsentation zu einer Konfliktbearbeitung/Konfliktanalyse eines klimainduzierten Konfliktes aus dem internationalen System mit Diskussion während der 
Lehrveranstaltung.  
 Abgabetermin für das Thema der Präsentation: 1. Mai 2022 
Einführende Literatur und wissenschaftliche Artikel werden zur Verfügung gestellt. 
 


